
Informationen zur 
Fremdsprachenwahl am NEG



 Rahmenbedingungen

 Vorstellung der Fächer

− Französisch

− Latein

 Fragen

Übersicht



Wahl der 2. Fremdsprache Wahlpflichtbereich ab 
Klasse 9 

Englisch Französisch Latein Französisch Weitere Fächer 
des WP

Italienisch

5

6

7

8

9

10

11

12

13

Sprachenfolge und Wahlpflichtfächer 



 Englisch
 Pflichtbelegung von Klasse 5 bis 10, in der Regel weiter bis zum 

Abitur

 Französisch ODER Latein
 Pflichtbelegung von Klasse 7 bis 10
 Fortführung von Französisch bis zum Abitur möglich
 Belegung von Latein in Klasse 11 mit Abschluss Latinum, 

evtl. auch länger

 Französisch im Wahlpflichtbereich 9/10
 für diejenigen, die Latein in Klasse 7 gewählt haben

 Italienisch
 Ab Stufe 11 als neu einsetzende Fremdsprache

Sprachenfolge und Wahlpflichtfächer 



 Unterricht findet zunächst mit 4 Unterrichtsstunden 
(je 45 Minuten) pro Woche statt

− 3 Stunden Fachunterricht im Kursverband

− 1 Stunde als Daltonstunde

 3 Unterrichtsstunden pro Woche (Stufe 9/10)

 zunächst 3, später 2 Klassenarbeiten pro Halbjahr

 Französisch/Latein als Kernfach versetzungswirksam

Rahmenbedingungen



 Was will ich selbst?

 Was will ich für mein Kind?

 Welche Begabungen hat mein Kind?

 Es gibt viele Argumente für die eine oder die andere 
Sprache:
Nur Sie können entscheiden, welche Argumente für 
Ihr Kind am meisten Gewicht haben.

Welche Wahl ist die richtige?



Ablauf der Wahlen

 Schnupperunterricht 13. - 16. März

 Informationsabend 16. März

 Ausgabe der Wahlzettel 17. März

 Abgabe der Wahlzettel bis spätestens 27. März

 Auswertung nach den Osterferien



Fragen zu den 
Rahmenbedingungen ?



Französisch oder Latein –

das ist hier die Frage!

Information für die Schüler und Eltern der 

6. Klassen zur Fremdsprachenwahl



Latein



Latein

Das Gebiet der Latiner im 8. Jh. v. Chr.



Latein



Latein – was ist das?

Latein entstand ca. 500 vor Christus in Italien

Amtssprache im Römischen Reich und wurde 
im gesamten Mittelmeerraum und Europa 
gesprochen

Daher ist Latein die Muttersprache von 
Italienisch, Spanisch und Französisch



• Ihr lernt mit Latein eine sehr systematische 

Sprache

• Ihr verbessert euer Deutsch, denn Latein ist das 

einzige Unterrichtsfach, in dem ins Deutsche 

übersetzt wird

• Ihr habt Zeit, über die Sprache nachzudenken

• Ihr lernt, genau zu arbeiten

Gründe, Latein zu lernen



Übersetzen bedeutet zu überlegen:
Was passt am besten?

Tiro Ciceronem petit.

 „petit“ kann heißen:

➢er bittet

➢er sucht auf

➢er greift an



Übersetzen bedeutet:
Auf die Endungen achten!

Gladiator pugnat. Gladiatores pugnant.



Servus patrem videt.

 servus Sklave

 patrem Vater (Akkusativ)

 videt er sieht

Aus lateinischen Wörtern einen 
deutschen Satz bilden!



Sklave sieht Vater.

😧

Aus lateinischen Wörtern einen 
deutschen Satz bilden!

Servus patrem videt.

 servus Sklave

 patrem Vater (Akkusativ)

 videt er sieht



Der Sklave sieht den  Vater. ✓
Ein Sklave sieht den Vater. ✓
Ein Sklave sieht (s)einen Vater. ✓

Der Sklave sieht (s)einen Vater. ✓

Aus lateinischen Wörtern einen 
deutschen Satz bilden!

Servus patrem videt.

 servus Sklave

 patrem Vater (Akkusativ)

 videt er sieht



Ihr lernt die antike Kultur kennen

 Percy Jackson im Original: Die Götterwelt 

 Gladiatoren

 Sklaven

 Das Alltagsleben in Rom 

 Bekannte Persönlichkeiten: Caesar, Nero, Cicero

Gründe, Latein zu lernen



• Beginn in der 7. Klasse bis zum Latinum in der EF 

(evtl. bis zum Abitur als Grundkurs)

• Lehrwerk ist das Lateinbuch „Adeamus!“ 

• Moderner und medienbasierter Lateinunterricht

Latein – im Unterricht



Unser Lehrwerk: Adeamus!

 Lehrbuch

 Arbeitshefte

 Begleitgrammatik

 Vokabeltaschenbuch

 App zum Vokabeln üben im App 
Store (Apple, Google & 
Windows)  



Hauptfiguren der ersten Lektionen



Außerschulische Lernorte

Römermuseum 
Haltern

Sprachlabor 
der Uni Bochum

Römerpark 
Xanten

Köln



Warum Französisch?



• F als Sprache unserer Nachbarländer F, B, Lux, 

CH

• F ist internationale Sprache: Französisch ist mit 

Englisch die einzige Sprache, die auf allen fünf 

Kontinenten gesprochen wird

• Deutschland – Frankreich: enge kulturelle, politische 

und wirtschaftliche Beziehungen

• Ein Pluspunkt für die Berufskarriere

Gründe, Französisch zu lernen



• Öffnung gegenüber der Welt

• F als romanische Sprache erleichtert das Erlernen 

anderer romanischer Sprachen

• Eine Sprache der Kultur und für das Reisen

• DELF-Diplom: international anerkanntes 

Sprachdiplom

• Förderung der sprachlichen Vielfalt

Gründe, Französisch zu lernen



Französisch – im Unterricht



Découvertes Bd.1, Lektion 1

Kommunikativer 

Einstieg

− sich begrüßen

− sich vorstellen



• Exercice: 

Découvertes Bd.1, Au début



Découvertes Bd.1, Lektion 1



• Neugierde und Bereitschaft zur Imitation

• Freude am Sprechen und Schreiben, insbesondere an 

Rollenspielen

• Lernbereitschaft (Vokabeln, Grammatik…)

Voraussetzungen für Französisch



Exkursion und Individualaustausch



• Neugier auf die Sprache und die neue Kultur

• Ausdauer und Anstrengung

− beim Lernen der Vokabeln

− beim Lernen der grammatischen Formen (z.B. 

Konjugationen)

− beim Erarbeiten der Sprachregeln

− beim konsequenten Wiederholen und Üben

Französisch oder Latein –

Gemeinsamkeiten



Französisch   

• Sprachliche Kompetenzen

Wortschatz

Grammatik

Rechtschreibung

• Kommunikative Kompetenzen

Leseverstehen

Schreiben

Hörverstehen

Sprechen

Mediation 

Latein

• Sprachliche Kompetenzen

Wortschatz

Grammatik

x

• Kommunikative Kompetenzen

x

x

x

x

Übersetzen

Erforderliche Kompetenzen



• Französisch

Kulturelle Kompetenzen

− Kenntnisse über den    

französischen Alltag

Methodische Kompetenzen

− Techniken und Methoden des 

modernen Fremdsprachen-

unterrichts

• Latein

Kulturelle Kompetenzen

− Kenntnisse über die antike 

Kultur

Methodische Kompetenzen

− Lern- und Arbeitstechniken 

eines textorientierten 

Sprachunterrichts

Erforderliche Kompetenzen



Ihr habt die Wahl!



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


